
Extinction Rebellion Göttingen stört Sitzung des Klimaschutzbeirats 
 
Die Extinction Rebellion Ortsgruppe Göttingen blockierte am Montag den Beginn der Sitzung des 
Göttinger Klimaschutzbeirats. Mit einem großen pinken Banner mit der Aufschrift „Klimanotfall 
anerkennen“ versperrten die Aktivist:innen den Zugang zum Gebäude, um mit einer Rede die 
Anwesenden anzusprechen. Darin forderten sie die Mitglieder des Beirats auf, den Klimanotfall 
anzuerkennen. 
 
„Sie müssen die Realität anerkennen und den Notfall beim Namen nennen. Es bringt uns keinen 
Schritt weiter, so zu tun, als wäre alles normal.“, kommentierte die Psychologin Dr. Charlotte 
Zenner, eine der Aktivist:innen. Bereits Anfang des Jahres hatten 11.000 Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler in einer Fachzeitschrift erklärt, die Welt befinde sich im Klimanotfalli. Der 
Klimaschutzbeirat habe die Pflicht, auf angemessene Notfallmaßnahmen zu drängen, so die 
Aktivist:innen. Stattdessen werde Klimapolitik betrieben, als sei die Zerstörung der menschlichen 
Lebensgrundlagen lediglich ein Thema unter vielen: „In der Klimakrise wurde schon viel zu lange 
gezögert. Wir haben keine Zeit mehr. Langsame Fortschritte sind in heutigen Zeiten der direkte 
Weg zum Scheitern, und deshalb müssen jetzt Notfallmaßnahmen ergriffen werden.“  
 
In ihrer Rede übten die Aktivist:innen auch Kritik am laufenden Bürgerbeteiligungsverfahren der 
Stadt zur Fortschreibung des Klimaplans. „Es fehlt nicht, wie das Verfahren es suggeriert, an Ideen. 
Es fehlt an politischem Willen.“, so der Arzt Dr. Frederic Michaelsen. Extinction Rebellion fordert die 
Einberufung eines durch Zufall zusammengesetzten Bürgerrates. Ein solcher Bürgerrat wurde vor 
wenigen Tagen in Bonn beschlossenii und zuvor bereits in Frankreich erfolgreich durchgeführt. 
 
Nach der Rede gaben die Aktivist:innen den Weg zum Veranstaltungsraum frei und verteilten einen 
offenen Brief an Oberbürgermeister Köhler und die Fraktionen des Stadtrats, in dem sie ebenfalls 
auf die Anerkennung des Klimanotfalls dringen. 
 
Gut zwei Wochen nach dem nächsten globalen Klimastreik der Fridays For Future Bewegung am 25. 
September ruft Extinction Rebellion ab dem 05. Oktober zu Aktionen friedlichen zivilen 
Ungehorsams in Berlin und im Dannenröder Wald auf. 
 
Hintergrund 
Stellungnahme von XR Göttingen zur Fortschreibung des Klimaplans der Stadt: 
https://extinctionrebellion.de/og/goettingen/bleib-informiert/blog/dem-notfall-ins-auge-blicken/ 
 
Pressekontakt 
Johannes Brachem 
goettingen@extinctionrebellion.de 
 

 
i 11.000 Forscher warnen vor Klimanotfall (Tagesschau, 05.11.2020) https://www.tagesschau.de/ausland/forscher-
klima-101.html 
ii Breite Bürgerbeteiligung beim Klimaschutz – Rat beschließt Bürgerforen https://bonnimwandel.de/breite-
buergerbeteiligung-beim-klimaschutz-rat-beschliesst-buergerforen/ 
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